
12 Filme zu den Kinderrechten 

Video-Streaming-Angebot eine Fernsehserie, welche in 12 kurzen Episoden jeweils einen Artikel der 

Kinderrechtskonvention aufnimmt und für Kinder/Jugendliche thematisch umsetzt: 

https://aleph.unisg.ch/F?func=direct&doc_library=HSB01&doc_number=000903501&local_base=ph 

(Kostenloser Onlinezugriff für eingeschriebene Benutzende des medienverbund.phsg) 

 

Die Episoden haben folgende Artikel der Kinderrechtskonvention im Hintergrund: 

 Feifei – Eine Art Versteckspiel (Feifei, wie niet weg is, is gezien)  

Artikel 7 der UN-Kinderrechtskonvention: „Das Kind ist unverzüglich nach seiner Geburt in ein Register 

einzutragen und hat das Recht auf einen Namen von Geburt an, das Recht, eine Staatsangehörigkeit zu 

erwerben, und soweit möglich das Recht, seine Eltern zu kennen und von ihnen betreut zu werden.“  

 Merlijn und der rote Apfel (Merlijn en de rode appel) 

Artikel 28 der UN-Kinderrechtskonvention: „Die Vertragsstaaten erkennen das Recht des Kindes auf 

Bildung an; um die Verwirklichung dieses Rechts auf der Grundlage der Chancengleichheit 

fortschreitend zu erreichen, werden sie insbesondere den Besuch der Grundschule für alle zur Pflicht 

und unentgeltlich machen.“  

 Imraan und die Freiheit (Imraan wordt bevrijd) 

Artikel 32 der UN-Kinderrechtskonvention: „Die Vertragsstaaten erkennen das Recht des Kindes an, vor 

wirtschaftlicher Ausbeutung geschützt und nicht zu einer Arbeit herangezogen zu werden, die Gefahren 

mit sich bringen, die Erziehung des Kindes behindern oder seine körperliche, geistige, seelische, 

sittliche oder soziale Entwicklung schädigen könnte.“  

 Joëlla – BFF (Best Friends Forever) (Joëlla, Best friends forever) 

Artikel 24 der UN-Kinderrechtskonvention: „Die Vertragsstaaten erkennen das Recht des Kindes auf das 

erreichbare Höchstmaß an Gesundheit an sowie auf Inanspruchnahme von Einrichtungen zur 

Behandlung von Krankheiten und zur Wiederherstellung der Gesundheit. Die Vertragsstaaten bemühen 

sich sicherzustellen, dass keinem Kind das Recht auf Zugang zu derartigen Gesundheitsdiensten 

vorenthalten wird ( … ) (und) eine angemessene Gesundheitsvorsorge für Mütter vor und nach der 

Entbindung sicherzustellen.“  

 Queen – Ein Brief an die Königin (Queen, Brief aan de koningin) 

Artikel 27 der Kinderrechtskonvention: „Die Vertragsstaaten erkennen das Recht jedes Kindes auf einen 

seiner körperlichen, geistigen, seelischen, sittlichen und sozialen Entwicklung angemessenen 

Lebensstandard an.“  

 Aus Ky wird Niels (Hoe Ky Niels werd) 

Ky freut sich, wenn sie Blödsinn treiben kann: Feuerwerke zünden, überall herumklettern, Fußball 

spielen. Doch es macht sie sehr unglücklich, dass sie in einem Mädchenkörper leben muss. Letzten 

Sommer brachte sie endlich den Mut auf, mit ihren Eltern darüber zu sprechen und ihnen zu sagen, 

dass sie ein Junge sein und auch einen männlichen Vornamen haben will. In der Schule müssen nun 

alle darüber informiert werden, dass sie ein Transgender ist. Seit einiger Zeit empfiehlt der Europarat, 

„gegenseitige Toleranz und Achtung in den Schulen zu fördern, ungeachtet der sexuellen Orientierung 

oder Geschlechtsidentität“. In Frankreich jedoch sind beispielsweise keine besonderen Maßnahmen für 

Transgender-Kinder vorgesehen: Sie haben kein Recht auf Änderung ihres Personenstandes. Die 

Rechte dieser Kinder finden also bisher nicht überall Anwendung … Die Dokumentation erhielt den 

UNICEF-Spezialpreis beim Japan Prize 2015 der japanischen Rundfunkgesellschaft NHK. (Text: arte) 

https://aleph.unisg.ch/F?func=direct&doc_library=HSB01&doc_number=000903501&local_base=ph


 Schwarz und Weiß (Zwart-Wit) 

„Schwarz und Weiß“ ist ein Film über das Kinderrecht auf Schutz gegen Diskriminierung und Mobbing.  

 Der Löwe und die tapfere Maus (De leeuw en de dappere muis) 

„Der Löwe und die tapfere Maus“ ist ein Beitrag zum Recht jedes Flüchtlingskindes auf Hilfe und Schutz. 

(Text: arte) 

 Gabriel und die Fußball-WM (Gabriel verslaat het WK) 

Gabriel freute sich riesig, als er erfuhr, dass die Fußball-Weltmeisterschaft 2014 in seiner Heimat 

Brasilien abgehalten wird. Wie einschneidend dieses Ereignis sein Leben und das der Menschen um ihn 

verändern sollte, konnte er damals noch nicht wissen: Um Hunderttausende von Fans zum Stadion 

bringen zu können, wurde in seinem Stadtviertel eine neue Eisenbahnlinie gebaut. Häuser wurden 

abgerissen, ganze Familien gezwungen, den Ort zu verlassen. Sogar die Sportanlagen, in denen die 

Jugendlichen vorher Fußball spielten, wurden dem Erdboden gleichgemacht. Ein Alptraum für Gabriel, 

der aus Empörung über eine derartige Ungerechtigkeit beschloss, eine Reportage zu drehen und mit der 

Kamera einzufangen, wie Dutzende von Planierraupen sein Stadtviertel niederwalzen. Auch einen Blog 

hat er gestartet. Auf diese sehr persönliche Art kämpft er für seine Rechte. Was dem Zuschauer aus 

dem Blickwinkel dieses 14-Jährigen gezeigt wird, widerspricht radikal dem Bild, das die FIFA gerne 

verbreiten möchte. (Text: arte) 

 Haiduc (Haiduc) 

„Haiduc“ ist ein Film über das Recht auf Gesundheit und ein behagliches Zuhause. (Text: arte) 

 Armut und Mut (Hagelslag 4-ever!) 

„Armut und Mut“ ist ein Film über das Recht, in finanziell stabilen Verhältnissen aufzuwachsen, mit 

ausreichend Nahrungsmitteln, warmer Kleidung und in gesunden Wohnbedingungen. (Text: arte) 

 Sisi & Wanwan (Sisi & Wanwan) 

„Sisi & Wanwan“ ist ein Film über das Recht eines Kindes auf Adoption, wenn sich niemand um es 

kümmern kann. (Text: arte) 


